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Konzert an Heiligabend
am Bahnhof in Schladern
Bürgerverein Schladern

Vor dem Bahnhof in Schladern
steht wieder ein schöner Weih-
nachtsbaum der von den Kin-
dern der KiTa Sausewind fest-
lich geschmückt wurde.

Auch in diesem Jahr laden wir
Sie an Heiligabend ab 16.30 Uhr
zu einem Glühwein auf den Bahn-
hofsvorplatz ein. Um Abfall zu
sparen, können Sie gerne Ihre

eigene Tasse mitbringen.

Der Siegtaler Bläserchor wird
auf seinem Weg nach Datten-
feld bei uns halten und die Mu-
siker werden uns wieder mit
weihnachtlichen Melodien auf
die bevorstehenden Feiertage
einstimmen.

Ihr Bürgerverein Schladern

Heiliabend am Bahnhofsvorplatz in SchladernHeiliabend am Bahnhofsvorplatz in SchladernHeiliabend am Bahnhofsvorplatz in SchladernHeiliabend am Bahnhofsvorplatz in SchladernHeiliabend am Bahnhofsvorplatz in Schladern
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Wenn der aufgeklappte (Dienst-)
Kalender auf der rechten Seite
nur noch wenige Seiten aufweist,
gehen die Gedanken unweiger-
lich zurück. Wie war das Jahr 2023,
in das man nach den Corona Ein-
schränkungen so viel Hoffnung auf
„Normalität“ gesetzt hatte?
Nun, es war herausfordernd.
Anders, aber nicht weniger heftig
als die beiden Jahre davor.
Der unsinnige, Menschen verach-
tende Krieg Putins gegen die Uk-
raine trieb die Menschen aus den
Kriegsgebieten zu uns. Und auch
die Flüchtlingsströme aus Hunger-
und Krisengebieten Afrikas stran-
deten an den Außengrenzen Eu-
ropas.
Für unsere Kommune stellte die
Unterbringung der zugewiesenen
Menschen eine gewaltige Heraus-
forderung dar. Wir haben gemein-
sam versucht, diese Mammutauf-
gabe mit Einfühlungsvermögen
und Rücksichtnahme, unter Ein-
beziehung der Anwohner, zu be-
wältigen. Hier gilt mein aufrichti-
ger Dank allen involvierten Mitar-
beitern und den ehrenamtlich Hel-
fenden.
Auch die wirtschaftlichen Folgen
dieses Krieges, Inflation und Lief-
erengpässe, brachten Belastun-
gen für unsere Gemeinde.
Da schienen die Auswirkungen der
Erderwärmung, die wir hier in un-
serer Heimat so deutlich an den
zerstörten Wäldern sehen, fast in
den Hintergrund zu treten.
In den zurückliegenden Wochen
erschütterte uns der barbarische
Überfall der Hamas auf die Men-

schen in Israel und die daraus neu
aufgeflammten Kämpfe. Hass und
Gewalt - sie scheinen wie Siame-
sische Zwillinge untrennbar ver-
bunden und lösen in ihrer Verbin-
dung weltweit so unendlich viel
Leid aus.
Auch in unserem Alltag begegnen
wir Hass und Beleidigungen, Ver-
ächtlichmachung von Mitmen-
schen und bewusst platzierte Un-
wahrheiten in den sozialen Netz-
werken. Es ist ja so leicht, seiner
vermeintlich berechtigten Wut
freien Lauf zu lassen. Ein Tastend-
ruck - schon steht es „im Netz“
und sucht Follower.
Ist das nun, die Bedrohungen von
außen und innen, ein Grund zur
Resignation?
Dem möchte ich ein ganz ent-
schiedenes NEIN entgegen set-
zen!
Ich habe auch im vergangenen
Jahr wieder so viele wunderbare
alte Menschen in unserer Gemein-
de kennen lernen dürfen, bei Ju-
biläen und runden Geburtstagen,
vor deren Lebensleistung ich in-
nerlich so manches Mal „den Hut
gezogen“ habe. Und wenn sie aus
ihrem Leben erzählten, so waren
da im Krieg und danach schwere,
harte Zeiten mit viel Arbeit. Sie
erzählten vom Zusammenhalt und
von gegenseitiger Hilfsbereit-
schaft und der Kraft, die sie aus
der wieder gewonnenen Freiheit
schöpften.
Ich bin nach solchen Begegnun-
gen immer ganz bescheiden und
sehe unsere heutigen Belastun-
gen in einem neuen Licht.

Ja, das Jahr 2023 hat uns gefor-
dert und uns gezeigt, dass unser
hoher Lebensstandard nicht
selbstverständlich ist. Und auch
2024 wird uns Veränderungen
bringen, die uns herausfordern.
Der vor 60 Jahren ermordete Prä-
sident der USA, John F. Kennedy,
hat einen Satz gesagt, der heute
aktueller ist denn je:
„Frage nicht, was dein Land für
dich tun kann. Frage, was dududududu für
dein Land tun kannst.“
Und das erlebe ich in unserer Ge-
meinde Tag für Tag. Menschen,
die etwas für „ihr Land“ tun, die
sich einbringen, ihre Talente, ihr
Können und ihre Zeit. In den Sport-
vereinen, bei der Feuerwehr, in
kulturellen Veranstaltungen, in
den verschiedensten Vereinen, in
den Kirchen, in der Arbeit mit Kin-
dern und älteren Menschen.
Davon lebt unser Land, unser Ge-
meinwesen! Das ist der Kitt, der
auch bei Gegenwind zusammen
hält.
Ich könnte jetzt eine wunderbar
lange Liste all unserer Windecker
Vereine aufzählen, die großartige
Arbeit für unsere Gemeinschaft
leisten. Aber die Gefahr, jeman-
den (unbeabsichtigt) zu verges-
sen, ist einfach zu groß.
Ihnen allen danke ich von ganzem
Herzen. Sie zu kennen und ihre
Arbeit ein Stück weit mit beglei-
ten zu dürfen, ist mir eine Freude
und die schönste Seite meines
Amtes.
Zu denen, die sich für unsere Ge-
meinschaft einsetzen und sich ein-
bringen, gehören auch unsere

Ratsmitglieder. Danke für die gute
und respektvolle Zusammenar-
beit auch bei schwierigen Themen.
Ich danke allen Mitarbeitern un-
serer Verwaltung, allen Fachbe-
reichen, dass wir dieses heraus-
fordernde Jahr gemeinsam meis-
tern konnten.
Liebe Windeckerinnen und Wind-
ecker, ich wünsche Ihnen von Her-
zen eine gute Advents- und Weih-
nachtszeit. Mit Ruhe und Ausspan-
nen, mit Aktionen und Gesellig-
keit, so, wie es für Sie und Ihre
Lieben gut ist.
Ich wünsche mir sehr, dass wir
gemeinsam, trotz aller vor uns lie-
genden Aufgaben, zuversichtlich
in das neue Jahr gehen, denn wir
dürfen in Freiheit und in einem
Rechtsstaat leben. Das ist nicht
selbstverständlich.
Frohe Weihnachten allen in unse-
rem schönen Windecker Länd-
chen,
Ihre Bürgermeisterin,
Alexandra Gauß

Schließung der
Gemeindeverwaltung
In der Zeit vom 27.12.2023 bis27.12.2023 bis27.12.2023 bis27.12.2023 bis27.12.2023 bis
zum 29.12.2023zum 29.12.2023zum 29.12.2023zum 29.12.2023zum 29.12.2023 bleibt das Rat-
haus geschlossen.
Für das Standesamt und das Fried-
hofsamt wird am Mittwoch, den
27.12.2023 in der Zeit von 09:00
Uhr bis 11:00 Uhr ein Notdienst
eingerichtet. Das Standesamt ist
in dieser Zeit unter der Rufnum-

mer 02292/ 602 102 oder persön-
lich im Rathaus, Rathausstr. 12
Zimmer 0.02 a erreichbar.
Das Friedhofsamt ist im oben ge-
nannten Zeitraum lediglich tele-
fonisch unter der Rufnummer
02292/ 601 227 erreichbar. Wir
danken für Ihr Verständnis und
wünschen Ihnen schöne Feiertag.

Sprechtage in der
Gemeinde Windeck
Gleichstellungsbeauftragte derGleichstellungsbeauftragte derGleichstellungsbeauftragte derGleichstellungsbeauftragte derGleichstellungsbeauftragte der
Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde WindeckWindeckWindeckWindeckWindeck
täglich von 9.00 bis 12.00 Uhr,
Verwaltungsgebäude C,
Tel.: 02292 / 601 140
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236,

Mo - Fr 8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
sessessessesses
nach vorheriger Terminvereinba-
rung
Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach
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Auch in diesem Winter gibt der
gemeindliche Bauhof sein Bes-
tes, den Winterdienst auf den
Straßen ordnungsgemäß und
bestmöglich zu leisten. Durch
parkende Autos im Straßenbe-
reich - gerade an engen und/
oder unübersichtlichen Stellen -
können die Räumdienste jedoch
oft nur unter erschwerten Be-
dingungen die Straße räumen.
Jede durch Hindernisse beding-
te Unterbrechung führt zu einer
zusätzlichen Verzögerung. Da-

her müssen Straßen und Geh-
wege frei von parkenden Autos
gehalten werden, damit die Rä-
umfahrzeuge ihre Aufgabe rasch
erfüllen können.

Bauhof und Ordnungsamt derBauhof und Ordnungsamt derBauhof und Ordnungsamt derBauhof und Ordnungsamt derBauhof und Ordnungsamt der
Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Windeck appellierenWindeck appellierenWindeck appellierenWindeck appellierenWindeck appellieren
deshalb, parkende Fahrzeuge,deshalb, parkende Fahrzeuge,deshalb, parkende Fahrzeuge,deshalb, parkende Fahrzeuge,deshalb, parkende Fahrzeuge,
insbesondere in der Nacht, soinsbesondere in der Nacht, soinsbesondere in der Nacht, soinsbesondere in der Nacht, soinsbesondere in der Nacht, so
abzustellen,abzustellen,abzustellen,abzustellen,abzustellen, dass der  dass der  dass der  dass der  dass der WinterWinterWinterWinterWinter-----
dienst nicht behindert wird.dienst nicht behindert wird.dienst nicht behindert wird.dienst nicht behindert wird.dienst nicht behindert wird. Das
Team des Winterdienstes be-
dankt sich für Ihre Mithilfe.

(Tel. 02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogen-
land, Bergische Str. 23, Windeck-
Dattenfeld (Tel. 02292 / 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf
der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 / 9590925)
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die
zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim WWWWWeberebereberebereber
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel zu den
nachfolgend aufgeführten Zeiten
besetzt:
dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;
donnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhr.....
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Dienste
im Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Sprechstunden nach vorheriger
telefonischer Anmeldung
Terminabsprache und weitere Be-
ratung in Windeck ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 177816
Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. bietet in den Räum-
lichkeiten des St. Franziskus Kran-
kenhauses in Eitorf zweimal in der
Woche offene Hebammensprech-
stunden an. Dieses Angebot rich-

tet sich an Schwangere und Müt-
ter mit Babys aus Windeck und
der Region, die für die Vor- und
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden
können oder Vor- und Nachsorge
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebam-
men sind:
dienstags 10:00-12:00 Uhr
donnerstags 09:00-12:00 Uhr
Terminabsprachen sind online un-
ter hebammenambulanz@skf-
bonn-rhein-sieg.de oder telefo-
nisch donnerstags zwischen 09:00
und 12:00 Uhr unter 0172-
2597332 möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis 14.00
Uhr, Bürgerzentrum, Rathausstr.
10, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Notar DrNotar DrNotar DrNotar DrNotar Dr..... P P P P Paul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hager
Dienstag, den 19. DezemberDienstag, den 19. DezemberDienstag, den 19. DezemberDienstag, den 19. DezemberDienstag, den 19. Dezember
2023,2023,2023,2023,2023, ab 15.00 Uhr ab 15.00 Uhr ab 15.00 Uhr ab 15.00 Uhr ab 15.00 Uhr, im Rathaus
Rosbach, Rathausstr. 12, Zimmer
0.02 (Trauzimmer Standesamt),
51570 Windeck-Rosbach
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden. (TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)
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Bekanntmachung
Am Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, dem 19.12.2023, dem 19.12.2023, dem 19.12.2023, dem 19.12.2023, dem 19.12.2023, 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr 17:30 Uhr,,,,, findet in der Quartiersbe-
gegnungsstätte in Windeck-Dattenfeld die öffentliche/nicht öffentliche
Sitzung des Rates der Gemeinde Windeck statt.
Tagesordnung:
A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher A Öffentlicher TTTTTeileileileileil
11111 Genehmigung der letzten Niederschrift
22222 Fragen von Einwohnern
33333 Beschlussüberwachung
Vorlage: VO/3340/2023
44444 Verleihung des Heimat-Preises 2023

Vorlage: VO/3344/2023
55555 Vorstellung zur Einführung eines „Energiesparmodells an den

Schulen der Gemeinde Windeck“ durch die Energieagentur Rhein-
Sieg e.V.
Vorlage: VO/3320/2023

66666 Antrag der SPD-Fraktion vom 15.09.23 - Erstellung eines Be-
standskatasters für gemeindliche Sportanlagen
Vorlage: VO/3284/2023/2

77777 Antrag der Fraktionen CDU, Bündnis 90/Die Grünen und FDP vom
17.11.2023 - Unterzeichnung der Deklaration „Biologische Vielfalt

in Kommunen“ und Beitritt zum Bündnis „Kommunen für biologi-
sche Vielfalt“ e.V.
Vorlage: VO/3334/2023

88888 Antrag der Fraktionen CDU, SPD, Bündnis 90/Die Grünen und FDP
vom 20.11.2023 - Resolution zum Überfall der HAMAS auf Israel
und die Folgen
Vorlage: VO/3336/2023

99999 25. Änderung des Flächennutzungsplanes und teilweise Aufhe-
bung des Bebauungsplanes Nr. 1/14 „Halscheid“: Beschlüsse über
die in den Verfahren abgegebenen Stellungnahmen, Feststellungs-
und Satzungsbeschluss
Vorlage: VO/3337/2023

1 01 01 01 01 0 26. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich der Ortschaft
Rosbach“: Beschluss über die im Verfahren abgegebenen Stel-
lungnahmen und Feststellungsbeschluss
Vorlage: VO/3338/2023

1 11 11 11 11 1 Antrag zum Städtebauinvestitionsprogramm 2024
Vorlage: VO/3339/2023

1 21 21 21 21 2 Fortschreibung der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung für
das Haushaltsjahr 2024 gem. § 9 Abs. 2 KomHVO
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Vorlage: VO/3346/2023
1 31 31 31 31 3 Feststellung des Jahresabschlusses der Gemeindewerke Windeck

- Betriebszweig Wasserversorgung - zum 31.12.2022
Vorlage: VO/3310/2023

1 41 41 41 41 4 Feststellung des Jahresabschlusses der Gemeindewerke Windeck
- Betriebszweig Abwasserbeseitigung - zum 31.12.2022
Vorlage: VO/3311/2023

1 51 51 51 51 5 Wirtschaftsplan der Gemeindewerke Windeck - Betriebszweig
„Wasserversorgung“- für das Jahr 2024
Vorlage: VO/3313/2023

1 61 61 61 61 6 Wirtschaftsplan der Gemeindewerke -Betriebszweig „Abwasser-
beseitigung“- für das Jahr 2024
Vorlage: VO/3314/2023

1 71 71 71 71 7 45. Nachtragssatzung zur Beitrags- und Gebührensatzung zur -
Entwässerungssatzung - der Gemeinde Windeck
Vorlage: VO/3315/2023

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

1 81 81 81 81 8 32. Nachtragssatzung zur Satzung der Gemeinde Windeck über
die Entsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen vom
19.12.1988
Vorlage: VO/3316/2023

1 91 91 91 91 9 Bekanntgaben der Verwaltung
2 02 02 02 02 0 Beantwortung von Anfragen
B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher B Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
11111 Beschaffung neuer Komponenten zur Umstellung vorhandener Atem-

schutzgeräte der Freiwilligen Feuerwehr Windeck auf Überdruck
Vorlage: VO/3348/2023

22222 Bekanntgaben der Verwaltung
33333 Beantwortung von Anfragen
In Vertretung
gez.
Thomas Becher
(Beigeordneter)
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Ev. Kirchengemeinde Rosbach

Evangelisch Freikirchliche
Gemeinde Imhausen

Wochenspruch: Bereitet dem
Herrn den Weg; denn siehe, der
Herr kommt gewaltig! (Jes 40,
3.10)
Samstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. Dezember
19.30 Uhr - Backstubenkeller,
Bachstube Rosbach
19.30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventventventventvent
9.30 Uhr - Gottesdienst Salvator-
kirche Rosbach
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst, Johanneskirche

Dattenfeld
Dienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. Dezember
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
17 Uhr - Kinderchor, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
18.30 Uhr - Jugendtreff, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19.30 Uhr - RoDa-Brass, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19.30 Uhr - Kantorei Rosbach,
Gemeindehaus Rosbach
Mittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. Dezember
9.30 Uhr - Krabbelgruppe, Gemein-
dezentrum Dattenfeld

Donnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. Dezember
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemein-
dezentrum Öttershagen
18 Uhr - Selbshilfegruppe Depres-
sion, Gemeindehaus Rosbach
Freitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. Dezember
15 Uhr - Jungschar, ab 6 Jahre,
Rosbach Backstube
HerzlicHerzlicHerzlicHerzlicHerzliche Einladunghe Einladunghe Einladunghe Einladunghe Einladung zum Weih-
nachtlichen Konzert der Kanto-
rei Rosbach mit dem Kath. Kir-
chenchor St. Cäcilia Dattenfeld
am Sonntag, 17. Dezember (3.
Advent), um 17 Uhr in der Salva-
torkirche Rosbach zum Ab-

schluss des 100-jährigen Chor-
jubiläums der Kantorei Rosbach
unter der Leitung von Michael
Ullrich. Der Eintritt ist frei, eine
Spende wird erbeten.
Herzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche Einladung zum Weih-
nachtskonzert (Stubenmusik aus
den Alpen, Deutsche Bauern-
messe, Weihnachtslieder zum
Mitsingen) am Donnerstag, 21.
Dezember, 19 Uhr, in der Johan-
neskirche Dattenfeld unter der
Leitung von Hubert Grunow. Der
Eintritt ist frei, eine Spende wird
erbeten.

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Bereitet dem Herrn den Weg;
denn siehe, der Herr kommt ge-
waltig.“ (Jesaja, 40,3)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3. Dezember - 3.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventventventventvent
10 Uhr - Gottesdienst mit Predigt
von Christian Holfeld (Evang. The-
ologe und Coach)
Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahren)

Montag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. Dezember
19.30 Uhr - Gebetstreff
Die wöchentlichen Kinder- und
Jugendgruppen finden ab Januar
2024 wieder statt. Informationen
dazu folgen.
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de. Besuchen
Sie uns gerne.

Evangelische
Kirchengemeinde Herchen
Wochenspruch: „Bereitet dem
Herrn den Weg; denn siehe, der
Herr kommt gewaltig.“ Jesaja
40,3.10
Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
9.30 Uhr - Gottesdienst zum 3.
Advent
Pfarrerin Ulrike Ritgen Musik:
Quartettverein
Montag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. Dezember
19.30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. Dezember
17 Uhr - Konfirmandenunterricht
19 Uhr - Weihnachtskonzert des
Bodelschwingh-Gymnasiums Her-
chen in der Ev. Kirche
Donnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. Dezember
17.30 Uhr - CoDA-Gruppe
Sonntag, 24. Dezember - Heili-Sonntag, 24. Dezember - Heili-Sonntag, 24. Dezember - Heili-Sonntag, 24. Dezember - Heili-Sonntag, 24. Dezember - Heili-
ger ger ger ger ger AbendAbendAbendAbendAbend
14.30 Uhr - Kindervesper mit Krip-
penspiel
Pfarrerin Ulrike Ritgen

17.30 Uhr - Christvesper mit Blä-
sern
Pfarrerin Ulrike Ritgen
Montag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. Dezember
11 Uhr - gemeinsamer Singegot-
tesdienst in Eitorf mit Agapemahl
Pfarrerin K.Pulwey-Langerbeins
Dienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. Dezember
9.30 Uhr - gemeinsamer Festgot-
tesdienst in Herchen
Pfarrerin Ulrike Ritgen
Pfarrerin Ulrike Ritgen ist erreich-
bar unter 02243/91 16 92.
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage
www.ekheld.de,
sowie auf Instagram
„ev.kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag 9 bis 12 Uhr und
14.30 bis 18.30 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr
Tel. 02243/2223
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld
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Bestattungen
GERHARDS

Tag und Nacht: 02292-7430, Mobil: 0172-6089972
 alle Bestattungsformen
 Erledigung aller Formalitäten
 kostenlose Beratung
 Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

www.gerhards-windeck.de

Windeck-Rosbach, Mittelstraße 9 
privat: Alsen/Schneppe

Evangelische
Kirchengemeinde
Leuscheid

Katholische
Pfarreiengemeinschaft
Windeck

Wochenspruch: „Bereitet dem
Herrn den Weg; denn siehe, der
Herr kommt gewaltig.“ Jesaja
40,3.10
Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
11 Uhr - Gottesdienst mit Taufen
Dienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. Dezember
16.30 Uhr - Konfirmanden-Unterricht
19.30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. Dezember
17.30 Uhr - Ökumenischer Bibel-
kreis
19 Uhr - Offenes Singen in der
Kirche
19.30 Uhr - M & M-Kreis
Donnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. Dezember
10 Uhr - Krabbelgruppe
Freitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. Dezember
Der Kinderchor findet in den Feri-
en nicht statt.
Jungschar:
14 bis 15.45 Uhr - Gruppe 1: 6 bis

9 Jahre
16 bis 17.45 Uhr - Gruppe 2: 10
bis 12 Jahre
Sonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. Dezember
15 Uhr - Familiengottesdienst
17.30 Uhr - Christvesper
Montag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. DezemberMontag, 25. Dezember
6 Uhr - Christmette mit Posauen-
chor
Dienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. DezemberDienstag, 26. Dezember
11 Uhr - Gemeinsames Singen mit
Rosbach in Leuscheid
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist dienstags,
donnerstags und freitags von 9
bis 11.30 Uhr geöffnet, Telefon
02292-2022.
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage „www.ekheld.de“, auf In-
stagram „ev.ki.leu“ und auf Tele-
gram „Evangelisch in Leuscheid“.

Pastoralbüro Windeck, Hauptstr.
57, Öffnungszeiten: Mo., Di., Do.
u. Fr. von 9 bis 12 Uhr, Mi. von
7.30 bis 12 Uhr, Mo. u. Do. von 15
bis 17.30 Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@erzbistum-
koeln.de Samstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. Dezember
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
(Ehel.Marianne u.Johannes
Schwellenbach
u.verst.Angehörige)
17.30 Uhr - Alt Vorabendmesse
18.45 Uhr - Rb Einstimmung in den
Advent
19 Uhr - Rb Roratemesse
19 Uhr - Gut Einen Moment Advent
Josefs Kapelle
Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
9.30 Uhr - Her Hl.Messe (Olaf Büch,
die Verst. der Familie Schnell
u.Ittenbach)
09.30 Uhr - Leu Hl.Messe (JG Ignaz
Gabriel u.Familien Gabriel
u.Ströder, 8.JG Peter Höck, Ohm-
bach u.verst.Eltern)
11 Uhr - Df Familienmesse-auch
als Live-Stream (Stiftungsmesse für
die Verst. der Familie Wirges/Pütz,
Walter u.Josefa Gerhards, Eheleu-
te Johann Schwellenbach, Josef
u.Ernestine Thiel, Albert
u.Magdalene Kölschbach, Helmut
Bestgen, Familie Obermeier)
11 Uhr - Rb Hl.Messe
12 Uhr - Rb Schmücken der Kirche
zu Weihnachten
17 Uhr - ev Kirche Rb Adventskon-
zert Kirchenchor St. Cäcilia
19 Uhr - Hop Einen Moment Ad-
vent an der Kapelle
19.30 Uhr - Leu Weihnachtskon-

zert der Blaskapelle Leuscheid
Montag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. Dezember
8.30 Uhr - Dr Hl.Messe
10 Uhr - Schl Hl.Messe
19 Uhr - Altw Einen Moment Ad-
vent Berger Kapelle
19.45 Uhr - Rb Worte zum Leben-
Ich bin Pfarrheim
Dienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. Dezember
18 Uhr - Rb Hl.Messe
19 Uhr - Dr Einen Moment Advent
Bruder Konrad Kapelle
Mittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. Dezember
8 Uhr - Leu Weihnachtsgottesdienst
Grundschule
10.15 Uhr - Ev. Kirche Rb Weih-
nachtsgottesdienst Sonnenberg
Schule
10.15 Uhr - Ev. Kirche Df Weih-
nachtsgottesdienst Grundschule
17.30 Uhr - Wil Hl.Messe (JG Rosa
Gülpen, geb.Kyff)
17.30 Uhr - Ev.Gemeindehaus Leu-
scheid Ök.Bibelkreis
19 Uhr - Rb Einen Moment Advent
in Wardenbach am Denkmal (Hurs-
ter Str.)
Donnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. Dezember
8.30 Uhr - Leu Frauenmesse alte
Kirche
10.30 Uhr - SZ Hl.Messe
18 Uhr - Her Hl.Messe
19 Uhr - Schl Einen Moment Ad-
vent Mauel am Wegekreuz(Ecke
zur Maueler Mühle)
Freitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. Dezember
8.30 Uhr - Hop Hl.Messe
18.30 Uhr - Df Hl.Messe für den
Frieden (Für die armen Seelen)
19 Uhr - Df Einen Moment Advent
Burg Dattenfeld
Samstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. Dezember
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Jehovas Zeugen
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Roratemesse
18.45 Uhr - Rb Einstimmung in den
Advent
19 Uhr - Rb Roratemesse
19 Uhr - Wil Einen Moment Advent
St. Adelgundis
Sonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. Dezember
14.30 Uhr - Her Familienkrippenfeier
15.30 Uhr - Rb Familienkrippenfeier
16 Uhr - Df Familienkrippenfeier

16.30 Uhr - Schl Familienkrippenfeier
17 Uhr - Leu Christmette
17.30 Uhr - Her musik.Einstimmung
18 Uhr - Her Christmette
21 Uhr - Rb Christmette
21.30 Uhr - Df musik.Einstimmung
22 Uhr - Df Christmette-auch als
Live-Stream
Hinweis: Zu „Einen Moment Ad-
vent“ ist jeder eingeladen eine
Kerze mitzubringen.

Zusammenkünfte in Hamm, Gar-
tenstr. 1. Auch per Videokonfe-
renz möglich.
Tel. 02682-8738
Sonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. Dezember
10 Uhr - „Ein geeintes Volk wird
gerettet“

Donnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. DezemberDonnerstag, 28. Dezember
19 Uhr - Bibellesen u. Bespre-
chung: Hiob 30-31

Jeder ist willkommen. Es gibt kei-
ne Geldsammlungen.
Kontakt: www.jw.org

WEIHNACHTEN.  E INE  WUNDERSCHÖNE ZE IT.  

E INE  ZE IT  FÜR E INEN RÜCKBLICK.  

E INE  ZE IT  FÜR DEN AUGENBLICK.  

E INE  ZE IT  FÜR E INEN BLICK IN  D IE  ZUKUNFT.  

D IE  ZE IT  FÜR E IN  DANKE.        

IHR  ANDREAS STEFFEN MIT  TEAM.  

S I E G B U R G Mühlenstraße 20, Tel. 0 22 41 / 5 76 76  

B A D  H O N N E F - R OT T B I T Z E Himberger Str. 2, Tel 0 22 24 / 12 21 411

BETTEN STAR WÜNSCHT 
IHNEN FROHE WEIHNACHTEN

W W W. B E T T E N - S T A R . D E  
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Der Nikolaus packt seine Taschen aus
GGS Leuscheid

Der Heilige Nikolaus zu Besuch
Grundschule Herchen

Frohe Weihnachten

Allen unseren Kunden und Freunden wünschen wir 

ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr.

Friseur Henzel

Herchener Str. 15 | 57635 Weyerbusch

Telefon 02686/232 | www.friseurhenzel.de

Betriebsferien vom 27.12.2023 bis 5.1.2024

Ein ganz besonderer Besuch für
die Schülerinnen und Schüler der
GGS Leuscheid: Am 6. Dezember,
um kurz nach Neun, hatten sich
gerade alle Klassen mit ihren Leh-
rerinnen zu einer Schulversamm-
lung eingefunden, als sich plötz-
lich eine ganz in Rot gekleidete
Gestalt auf die Eingangstür zube-
wegte. Der Nikolaus höchstper-
sönlich war angereist und wurde
augenblicklich mit „Sei gegrüßt,
lieber Nikolaus“ empfangen.
Der Nikolaus erzählte den
Schüler:innen, wie es überhaupt
dazu kam, dass Kinder an jedem
6. Dezember eines Jahres Süßig-
keiten in ihren Stiefeln vorfinden
können. Fasziniert lauschten sie
der Geschichte, wie der Nikolaus
seine Stiefel im Matsch verlor und
der Kutscher deshalb zum nächs-
ten Dorf eilte und allerlei Schuhe
einsammelte, um sie dem Bischof
zu bringen. Die übriggebliebenen
Schuhe füllte der Nikolaus als
Dankeschön mit Geschenken. Und

seitdem bringt er jedes Jahr et-
was zu den Menschen, die ihre
Stiefel vor die Tür stellen.
Im Anschluss folgten weitere Auf-
führungen der Grundschulkinder.
Henry und Noa aus der Fuchsklas-
se spielten „Kling Glöckchen“ auf
Trompete und Klarinette. Danach
waren die Jahrgangsstufen 1 und
2 mit der bekannten „Weih-
nachtsbäckerei“ von Rolf Zuck-
owski an der Reihe - untermalt
mit Bewegungen. Auf dem Key-
board präsentierten Lilie und Lot-
ta „Jingle Bells“.
Die Aufforderung mit dem fetzi-
gen „Nikolaus, pack die Taschen
aus“ hätte der große Mann mit
dem weißen Bart gar nicht ge-
braucht. Nur zu gerne wies er sei-
ne fleißige Helferin Kim Weiler an,
den prall mit Schokoladenniko-
läusen gefüllten Schlitten herein-
zubringen. Einen kleinen Dank für
den Nikolaus gab es aber auch:
Tee zum Aufwärmen am grauen
Dezembermorgen. Der Besuch Der Nikolaus erzähltDer Nikolaus erzähltDer Nikolaus erzähltDer Nikolaus erzähltDer Nikolaus erzählt

Am Mittwoch, 6. Dezember, stat-
tete der Nikolaus den Kindern
der Grundschule einen Besuch
ab, schließlich soll das sein Ge-
burtstag sein. Diese empfingen
ihn mit erstaunden Augen und
teilweise mit etwas Ehrfurcht. Die
Schüler hatten Lieder und Ge-
dichte vorbereitet, um den Niko-
laus gütig zu stimmen. Dieser war
davon sehr angetan und be-
schenkte die Kinder mit einem
Schokonikolaus aus seinem gro-
ßen Jutesack.

Es sind noch folgende Preise derEs sind noch folgende Preise derEs sind noch folgende Preise derEs sind noch folgende Preise derEs sind noch folgende Preise der
Martinstombola nicht abgeholt:Martinstombola nicht abgeholt:Martinstombola nicht abgeholt:Martinstombola nicht abgeholt:Martinstombola nicht abgeholt:
084-116-428-529-542-649-668-
673-674-730-772-777-1064-1145-
1190-1200-1406-1449-1528-2552-
2703-3151-3153-3300-3316-3380-
3397-3437-3447-3470-3603-3714-

3744-3865-4020-4070-4521-4836-
4905-4993
Abzuholen ab 16 Uhr bei Sven
Noatzsch (Tel. 0174-1624289), Am
Rosenbaum 64 in Herchen.
Euer Vorstand der Freunde und Förde-
rer der Schule am Klostergarten e.V.

Der Heilige Nikolaus mit seinem BuchDer Heilige Nikolaus mit seinem BuchDer Heilige Nikolaus mit seinem BuchDer Heilige Nikolaus mit seinem BuchDer Heilige Nikolaus mit seinem Buch

Nikolaus verteilt SchokonikoläuseNikolaus verteilt SchokonikoläuseNikolaus verteilt SchokonikoläuseNikolaus verteilt SchokonikoläuseNikolaus verteilt Schokonikoläuse
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Gemeinschaftszauber
zwischen Generationen
Kita Abenteuerland begeistert
Seniorenheim Bonifatius in Hurst

In einer herzerwärmenden Begeg-
nung zwischen den Generationen
besuchte die Kita Abenteuerland das
Seniorenheim Bonifatius in Hurst. In
einer besinnlichen Atmosphäre er-
lebten Bewohner und Kinder ge-
meinsam eine zauberhafte Zeit.
Die kleinen Besucher brachten
die festliche Stimmung mit fröh-
lichen Weihnachtsliedern und ei-
nem beschwingten Tanz in das
Seniorenheim.
Die strahlenden Gesichter der Se-
nioren zeugten von großer Freude
und Dankbarkeit für diese wunder-
bare Erfahrung. Dies war ein
besonders berührender Moment vor
allen die Kleinen zeigten sich sehr
stolz und frohen Mutes. „Es ist
immer wieder beeindruckend zu se-
hen, wie sich die Generationen ge-
genseitig bereichern können. Neben
den Besuch im Seniorenheim wirk-
ten unsere Kinder auch beim Senio-

rencafe in Hurst am 25. November
mit und sangen gemeinsam mit den
Senioren Weihnachtslieder. Die Be-
gegnung zwischen den Kindern und
Senioren bringt nicht nur Freude, son-
dern schafft auch wertvolle Erinne-
rungen für beide Seiten. Groß und
Klein profitieren gleichermaßen
von dieser herzlichen Begegnung,
die weit über den Moment hinaus-
reicht“, sagte Jasmin Kraus (Lei-
tung der Kita Abenteuerland)
Die Kinder der Kita Abenteuer-
land trugen dazu bei, eine Brücke
zwischen den Generationen zu
bauen und schenkten den Senio-
ren unvergessliche Momente vol-
ler Glück und Wärme.
Als Ausdruck der Dankbarkeit er-
hielt jedes Kind im Anschluss ei-
nen tollen Adventskalender, eine
süße Vorfreude auf die kommen-
den Tage bis Weihnachten.
Text: Kita Abenteuerland

Die Kinder gestalten wie jedes Jahr ihren Adventskranz selbst. Foto: KitaDie Kinder gestalten wie jedes Jahr ihren Adventskranz selbst. Foto: KitaDie Kinder gestalten wie jedes Jahr ihren Adventskranz selbst. Foto: KitaDie Kinder gestalten wie jedes Jahr ihren Adventskranz selbst. Foto: KitaDie Kinder gestalten wie jedes Jahr ihren Adventskranz selbst. Foto: Kita
AbenteuerlandAbenteuerlandAbenteuerlandAbenteuerlandAbenteuerland
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Nachtwächterführung für die CDU Senioren-Union
Hört ihr Herren lasst euch sagen, die Uhr hat fünf geschlagen!

Steinbruch in Imhausen

Weihnachtskonzert
zum Jahresende
Blaskapelle Leuscheid e.V.

Warum sollte man nicht auch mal
die schönen Orte in unserer nä-
heren Umgebung besuchen. Das
dachten sich die Mitglieder der
Senioren-Union Windeck und
machten sich auf zu einer Nacht-
wächterführung in die Stadt Blan-
kenberg. Was dort
geboten wurde, hatten sie
allerdings nicht erwartet. Statt
Jahreszahlen und geschichtlicher
Hintergründe wurde die Geschich-
te der Stadt lebendig. Das Ehe-
paar Schüssel, als Nachtwächter,
schlüpfte immer wieder in neue
Rollen und erzählte auf lustige
Weise, wie das Leben im Mittel-
alter in der Stadt Blankenberg
aussah. „Wir haben lange Zeit
nicht mehr so herzhaft gelacht“,
war die einhellige Meinung der

Teilnehmer. Auch beim anschlie-
ßenden Essen im Gasthaus „Zum
alten Turm“ wurde sich in gemüt-
licher Atmosphäre noch einmal
über die eine oder andere Bege-
benheitherzlich amüsiert.
Die Senioren-Union Windeck hat
sich zum Ziel gesetzt, durch ge-
meinsame Unternehmungen und
Treffen Kontakte der Senioren in
unserer Gemeinde zu fördern, In-
teresse für gesellschaftliche The-
men zu wecken und durch den
Zusammenschluss vieler mehr Ge-
hör in Politik und Gesellschaft zu
finden. In der Regel treffen wir uns
einmal im Monat und unterneh-
men etwas gemeinsam. Zur Zeit
wächst unsere Mitgliederzahl ste-
tig, worüber wir uns sehr freuen.
Vielleicht haben auch Sie Lust bei

uns mitzumachen. Gerne können
Sie an einer unserer nächsten Ak-
tivitäten unverbindlich teilneh-
men, um zu sehen, ob Ihnen unser
Kreis gefällt. Melden Sie sich bit-
te bei der Vorsitzenden Christa

Gürke, Herbstweg 3, 51570 Wind-
eck, Tel.-Nr. 02292 5858, oder per
E-Mail:
chritaguerke@t-online.de.
Gez. Christa Gürke

Jennifer Siebert

Die CDU-Fraktion im Windecker
Gemeinderat unterstützt die An-
regungen der Imhausener Bürger,
die sich gegen eine Erweiterung
des Steinbruchgeländes in Imhau-
sen wehren.
Der Betreiber des Steinbruchs hat
- wie schon mehrfach berichtet
wurde- eine deutliche Erweite-
rung der Abgrabungsfläche in Rich-
tung Imhausen beantragt. Das
Genehmigungsverfahren beim
Rhein-Sieg-Kreis tritt nun in eine
entscheidende Phase.

Nach Recherchen der CDU-Frak-
tion bestehen erhebliche Zweifel,
ob eine Erweiterung des Steinbruchs
mit den Festlegungen im derzeit gül-
tigen Regionalplan vereinbar ist. „Im
Regionalplan ist nämlich aus Natur-
schutzgründen eine Erweiterung über
das bisher genehmigte Abbaugebiet
hinaus ausgeschlossen worden. Das
muss bei der Prüfung des Erweite-
rungsantrages berücksichtigt wer-
den“, so der CDU-Fraktionsvorsit-
zende Frank Steiniger.

Jennifer Siebert

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Mit diesem Weihnachtskonzert
am Sonntag, 17. Dezember, in der
kath. Kirche in Leuscheid möchte
sich die Blaskapelle Leuscheid e.V.
von ihren Mitgliedern und Freun-
den für das Jahr 2023 verabschie-
den. Unter der Mitwirkung des
MGV Eintracht Leuscheid e.V.
werden besinnliche und moderne
weihnachtliche Musik- und Lied-
vorträge zu hören sein. Das Kon-
zert beginnt um 19.30 Uhr. Der
Eintritt ist frei.
Auf Ihren Besuch freut sich die
Blaskapelle Leuscheid e.V. sowie

der MGV Eintracht Leuscheid.
Blaskapelle Leuscheid e.V.
Der Vorstand
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KIWi singt!
Weihnachtliches Mitsingkonzert
mit den Zaiten-Pfeiffern

Alte und neue Weihnachtslieder
von „Feliz Navidad“ bis „Stille
Nacht“: KIWi lädt ein zum Weih-
nachtssingen. Freuen Sie sich auf
einen stimmungsvollen Weih-
nachtsliederabend am Samstag,
23. Dezember, im Bürger- und Kul-
turzentrum kabelmetal, Schön-
ecker Weg 5, 51570 Windeck-
Schladern.
Bitte beachten: Den Beginn ha-
ben wir um eine Stunde vorver-
legt, auf 17 Uhr.
VVK: 6 Euro (+ VVK-Gebühren),
AK: 10 Euro (jeweils inkl. USt.).
Kinder und Jugendliche unter 18
Jahren haben freien Eintritt.
Am Abend vor Weihnachten kön-
nen Sie sich gemeinsam mit der
Folkgruppe „Die Zaiten-Pfeiffer“
in die richtige Weihnachtsstim-
mung singen. Und dabei natürlich
Ihr weihnachtliches Gesangs-Re-
pertoire wieder auffrischen. Für
Textvorlagen wird gesorgt. Genie-
ßen Sie ein gemeinschaftliches

Die Zaiten-Pfeiffer beim letztjährigen weihnachtlichen Mitsingkonzert.Die Zaiten-Pfeiffer beim letztjährigen weihnachtlichen Mitsingkonzert.Die Zaiten-Pfeiffer beim letztjährigen weihnachtlichen Mitsingkonzert.Die Zaiten-Pfeiffer beim letztjährigen weihnachtlichen Mitsingkonzert.Die Zaiten-Pfeiffer beim letztjährigen weihnachtlichen Mitsingkonzert.
Foto: Michael PattFoto: Michael PattFoto: Michael PattFoto: Michael PattFoto: Michael Patt

Singerlebnis mit alten und neuen,
deutschen und internationalen
Weihnachtsliedern.
VVK-StellenVVK-StellenVVK-StellenVVK-StellenVVK-Stellen
Online: vivenu.com/seller/kabel-
metal-yylrXVI
Tourismuspavillon Schönecker
Weg 3, Windeck-Schladern - Ma-
jers Homestyle, Hauptstraße 45,
Windeck-Dattenfeld
www.kulturinitiative-windeck.de
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Weihnachtszauber

Vor-Weihnachtstour der
Singgemeinschaft Hoppengarten
Chormitglieder in der Westerwaldbrauerei in Hachenburg

Am Freitag vor dem Ewigkeits-
sonntag ging es für die Singge-
meinschaft Hoppengarten mit 27
Mitreisenden auf eine Busfahrt in
den Westerwald. Ziel war dort am
Nachmittag die Hachenburger
Westerwaldbrauerei. Vorsitzen-
der Friedbert Röhrig begrüßte alle
zu Beginn der Fahrt. An der Brau-
erei angekommen gab es nach
einer kurzen Aufwärmphase eine
Besichtigung der Brauereiräume

mit dem Mitarbeiter Philipp
Klöckner. Er erläuterte anschau-
lich die Geschichte der Traditi-
onsbrauerei hkeiten und alles
rund um Bierbrauen des Hachen-
burger Bieres. Danach stand der
weitere Aufenthalt für die Hop-
pengartener zur zwanglosen und
freien Verfügung. Der Innenhof der
Brauerei war bereits winterlich
geschmückt. An Ständen gab es
verschiedene Biersorten aus dem

Brauhaussortiment und verschie-
dene Wurstsorten vom Grill,
wohlschmeckende Wäller Kartof-
felsuppe und köstliche Waffeln
und Brezeln. Das konnten sich
die Hoppengartener bei ihrer et-
was anderen vorweihnachtlichen
Tour anstelle der sonst üblichen
Weihnachtsfeier schmecken las-
sen. Zur musikalischen Unterhal-
tung gab es ein DJ-Programm mit
bekannten Rockrhytmen im al-

ten Brauhausbereich. Auch der
Smalltalk untereinander wurde
natürlich bei der Ausflugsfahrt in
den Westerwald gepflegt. Gut
gelaunt ging es für alle kurz nach
21 Uhr auf die Rückfahrt nach Hop-
pengarten.
Am 3. Adventssonntag wird die
Singgemeinschaft am Nachmittag
beim Weihnachtszauber an der
Bürgerscheune in Windeck-Ros-
sel gesanglich mitwirken.

Die Weihnachtszeit ist immer eine
schöne Zeit, vor allem wenn man
sie zusammen mit anderen Men-
schen verbringt. Noch schöner
wird die Zeit, wenn man sie mit
schönen Klängen in einer weih-
nachtlichen Atmosphäre ver-

bringt. Dazu laden wir Sie gerne
zum Weihnachtszauber an der
Bürgerscheune Rossel ein. Mit
viel Leidenschaft und Hingabe
schaffen dort die Sängerinnen und
Sänger der Krassen Herde, das
Unterhaltungsensemble aus Wind-

eck, eine magische Atmosphäre.
Die Krasse Herde präsentiert ein
breites Repertoire an beliebten
Weihnachtsliedern. Von traditio-
nellen Klassikern bis hin zu neu-
en Interpretation ist für Jung und
Alt alles dabei.

Wenn Sie den Weihnachtszauber
der Krassen Herde spüren wollen,
kommen Sie vorbei zu einer Tasse
Glühwein und tollen Klängen der
Weihnachtszeit.
Samstag, 16. Dezember, um 18 Uhr,
an der Bürgerscheune Rossel.
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Eine Tradition in vielen Variationen
Der Adventskranz

Fotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-o

Es gibt ihn in allen Farben, aus
Naturmaterialien, aus Holz oder
Metall, in groß oder klein - der Ad-
ventskranz. Viele kaufen einen
bereits fertiggestellten Kranz für den
heimischen Küchen- oder Esstisch.
Aber es ist auch eine schöne Idee,
ihn einfach selber zu basteln. Es ist
leichter als gedacht. Frei von Vor-
gaben und ganz nach den eigenen
Vorstellungen entsteht ein indivi-
dueller Kranz, der die Adventszeit
noch schöner werden lässt.
Benötigte Materialien:Benötigte Materialien:Benötigte Materialien:Benötigte Materialien:Benötigte Materialien: Einen
Kranzrohling (Größe je nach Belie-
ben), Tannengrün, z.B. Nordmann-
tanne oder Nobilis, 3 Bünde (je nach
Größe des Rohlings), Steckklam-
mern, Wickeldraht, Dekomaterial,
Kerzen, Kerzensteckdraht, Heißkle-
bepistole.
VVVVVorbereitungen:orbereitungen:orbereitungen:orbereitungen:orbereitungen: Eine Bastelunter-
lage (bspw. Wachstischdecke) be-
reitlegen, das Tannengrün zerlegen,
Äste abschneiden (die Stücke soll-
ten jedoch nicht zu groß sein).
Anleitung:Anleitung:Anleitung:Anleitung:Anleitung: Mit einigen Tannenzwei-
gen den Rohling mittels der Steck-
klammern rundherum bestücken.
Nach Belieben kann auch die Un-
terseite mit Tanne ausgestattet
werden. Anschließend den Wickel-
draht an einer Stelle des Kranzes
festbinden. Nun nach und nach Zwei-
ge auf den Kranz legen und mit
dem Draht fixieren. Der Kranz soll-
te rundherum grün und buschig sein.
Wie dick der Kranz letztlich wird,
hängt vom eigenen Geschmack ab.
Schließlich den Draht abschneiden
und das Ende an einer unauffälli-
gen Stelle mit bereits vorhande-
nem Draht verzwirbeln.
Die Deko machtsDie Deko machtsDie Deko machtsDie Deko machtsDie Deko machts
Nun geht es an das Dekorieren. Die

Kerzen werden mit dem Kerzen-
steckdraht auf dem Kranz befestigt.
Hierfür wird eine Seite des zuvor
gekürzten Steckdrahts mit Feuer er-
hitzt (bspw. Flamme einer Kerze) und
anschließend in die untere Seite der
Kerze gesteckt. Durch das Erhitzen
gleitet der Draht wie Butter durch
das Wachs. Je nach Größe der Ker-
zen diesen Vorgang pro Kerze bis zu
vier Mal wiederholen. Die restlichen
Dekoelemente, wie Zimtstangen,
kleine Glaskugeln, geeiste Kunst-
beeren o.Ä., mit der Heißklebepisto-
le auf den Kranz bringen.
Falls der Adventskranz noch nicht
direkt zum Einsatz kommt, sollte er
idealerweise draußen gelagert wer-
den. So trocknet er nicht so schnell
aus. Auch während der Adventszeit
kann das Grün immer wieder mit
Wasser besprüht werden.
Der Advent kann kommen. (ak-o)
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Stimmbildungsseminar vom Chorverband Rhein-Sieg mit
dem MGV Eintracht Leuscheid ein großer Erfolg

(v.l.) Klaus Langbein, Ralph Lorenz, Frank Heuser (Vorsitzender des(v.l.) Klaus Langbein, Ralph Lorenz, Frank Heuser (Vorsitzender des(v.l.) Klaus Langbein, Ralph Lorenz, Frank Heuser (Vorsitzender des(v.l.) Klaus Langbein, Ralph Lorenz, Frank Heuser (Vorsitzender des(v.l.) Klaus Langbein, Ralph Lorenz, Frank Heuser (Vorsitzender des
Kreischorverband Rhein-Sieg), René Glensk, Harald Weber, Seminarlei-Kreischorverband Rhein-Sieg), René Glensk, Harald Weber, Seminarlei-Kreischorverband Rhein-Sieg), René Glensk, Harald Weber, Seminarlei-Kreischorverband Rhein-Sieg), René Glensk, Harald Weber, Seminarlei-Kreischorverband Rhein-Sieg), René Glensk, Harald Weber, Seminarlei-
terin Dita Kosmakova, Stefan Büsgen, Heinz-Martin Geissler, Stefanterin Dita Kosmakova, Stefan Büsgen, Heinz-Martin Geissler, Stefanterin Dita Kosmakova, Stefan Büsgen, Heinz-Martin Geissler, Stefanterin Dita Kosmakova, Stefan Büsgen, Heinz-Martin Geissler, Stefanterin Dita Kosmakova, Stefan Büsgen, Heinz-Martin Geissler, Stefan
Schmitz und Heinz Michels.Schmitz und Heinz Michels.Schmitz und Heinz Michels.Schmitz und Heinz Michels.Schmitz und Heinz Michels.

Über 60 Sänger aus dem ganzen
Kreisverband des Chorverbandes
Rhein-Sieg haben sich für das Se-
minar der Stimmbildung am zwei-
ten Adventswochenende in das
Europarkhotel Hennef eingefun-
den. Für den MGV-Eintracht-Leu-
scheid e. V. besuchten acht Ver-
einsmitglieder die Veranstaltung.
Der Kreisvorsitzende Frank Heus-
er eröffnete die Veranstaltung und
begrüßte die Teilnehmer und wies
darauf hin, die Möglichkeit der
individuellen Förderungen der
Chöre vor Ort zu nutzen, damit
die genehmigten Zuschüsse vom
Bund, Land und Kreis bei fehlen-
der Abrufung nicht verfallen.
Insgesamt bis zu 12.000 Euro jähr-
lich hat das Land NRW jedem Chor-
verband als Förderungsbudget zur
Verfügung gestellt. Der Chorver-
band Rhein-Sieg ist einer der größ-
ten von 59 Kreisverbänden im
Chorverband NRW.
Der Verband ist in neun Chorgrup-
pen gegliedert (Aggertal,
Bergisch Land, Eitorf, Hennef, St.

Augustin, Siebengebirge, Sieg-
burg, Troisdorf und Windeck) in
denen zwölf Frauen-, 55 Männer-,
21 gemischte-, sowie sieben Kin-
der- und Jugendchöre angehören.
Die Seminarleiterin Dita Kosma-
kova ist Sängerin, Chorleiterin
sowie als Gesang- und Musikpä-
dagogin tätig und spezialisiert auf
die Stimmbildung.
Sie erläuterte, dass sich im Laufe
der Lebenszeit eines Menschen
der Körper und damit auch die
Stimme verändert.
Bevor es an die Praxisübungen
ging, erfuhren die Teilnehmer, was
alles die Stimme beeinflusst, was
jeder präventiv unternehmen kann
und dass alles, wie in einem Hoch-
leistungssport, eine Sache der
Übung und des Trainings ist.
Zum Abschluss des Seminars wa-
ren alle Teilnehmer begeistert, so
wie z. B. Klaus Langbein: „Wir
haben eine sehr informative und
anregende Veranstaltung erlebt
in lockerer Atmosphäre und der
Humor kam nicht zu kurz, sprich
es war rundum gelungen.“
„Wieviel Einflussfaktoren und Un-
terschiede es bei der Stimmlage
und Ausdrucksstärke gibt, das war
sehr beeindruckend“, merkte Teil-
nehmer Ralph Lorenz an.
Zusammenfassend kommentierte
der Vorsitzende des MGV-Ein-
tracht-Leuscheid: „Mit dieser Art
der Veranstaltung sollte jeder Chor
angeregt werden, stärker solche
Angebote anzunehmen. Mit Aus-
blick auf das kommende Jahr freue
ich mich schon auf viele Veranstal-
tungen, vor allem weil sich der
MGV-Eintracht-Leuscheid gerade
auch bei jüngeren Sängern immer
größerer Beliebtheit erfreut.“
www.mgv-eintracht-leuscheid.de
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Anzeige

„Glücks Märchen“ machen glücklich
Nacherzählungen verlorengegangener Texte - 2019 im Michael Glück Verlag veröffentlicht
MeckenheimMeckenheimMeckenheimMeckenheimMeckenheim. „Die Prinzessin aus
der Flöte“, „Die Schmutzkathrin“,
„Der Wolkenhund“, „Prinzessin
Schneeflocke“, „Die Blume und
das Reh“, „Das Zwerglein Dschi-
bi“ oder „Die versunkene Stadt“
sind nur einige Kapitel aus dem
2019 erschienenen Buch „Glücks
Märchen“. Zum Leben wiederer-
weckt hat sie Michael Glück. Der
mittlerweile 80-jährige frühere
Wirtschaftsjournalist mit einem
besonderen Faible für Märchen
gründete 2019 in Meckenheim
den Michael Glück Verlag.
„Bei den in diesem Buch publizier-
ten Märchen handelt es sich um
Nacherzählungen früherer Texte,
die während des II. Weltkrieges in
Berlin verloren gingen“, weiß der
Verleger. „Meine Eltern haben
später die Märchen quellengetreu
nacherzählt und aufgeschrieben.
So konnte ein schon verschollen
geglaubtes Kulturgut vor dem Ver-
gessen gerettet werden.“
Märchen waren und sind ein un-
verzichtbares Element der
menschlichen Kulturgeschichte.
Die bekanntesten Repräsentan-
ten dieses Genre sind in Deutsch-
land sicherlich Grimms Märchen,
die berühmte Sammlung von Kin-
der- und Hausmärchen der Brü-
der Jacob und Wilhelm Grimm aus
dem 19. Jahrhundert. „Vom In-
halt und Duktus her sind die
‚Glücks Märchen‘ durchaus mit

den Grimm’schen zu vergleichen“,
ist sich Michael Glück sicher. Das
haben ihm auch schon verschiede-
ne Kommentare aus den sechziger
Jahren des letzten Jahrhunderts be-
scheinigt. So hieß es beim damali-
gen Süddeutschen Rundfunk sogar,
„dass diese Märchen vom Inhalt
und von der Form her gesehen die
Grimm’schen um einiges überra-
gen.“ Und das katholische Sonn-
tagsblatt (Stuttgart) konzedierte,
„dass sie den echten Märchenton
treffen.“ Nun hofft der Verleger,
dass die Herausgabe dieses Buches
die deutsche Märchenlandschaft
bereichert und eine weitere Quelle
des Lese- und Erzählvergnügens bei
Jung und Alt wird. (WDK)

Michael Glück ist es zu verdanken,Michael Glück ist es zu verdanken,Michael Glück ist es zu verdanken,Michael Glück ist es zu verdanken,Michael Glück ist es zu verdanken,
dass verschollen geglaubte Mär-dass verschollen geglaubte Mär-dass verschollen geglaubte Mär-dass verschollen geglaubte Mär-dass verschollen geglaubte Mär-
chen nun in „Glücks Märchen“chen nun in „Glücks Märchen“chen nun in „Glücks Märchen“chen nun in „Glücks Märchen“chen nun in „Glücks Märchen“
wieder zum Leben erweckt wur-wieder zum Leben erweckt wur-wieder zum Leben erweckt wur-wieder zum Leben erweckt wur-wieder zum Leben erweckt wur-
den. (Foto: privat)den. (Foto: privat)den. (Foto: privat)den. (Foto: privat)den. (Foto: privat)

Weihnachtszauber
Bürgerverein Rossel-Wilberhofen e.V.
In diesem Jahr möchten wir am
dritten Advent, 16. Dezember, ab
16 Uhr und am 17. Dezember, ab
12 Uhr, an unserer Bürgerscheu-
ne in Rossel den zweiten großen
Weihnachtszauber veranstalten.
Dazu möchten wir euch alle herz-
lich einladen. Euch erwarten viele
schöne Überraschungen: Tombo-
la, Kinderkarussell, Fotobox,
Weihnachtsdeko, selbst gebacke-
ne Kekse, Cafeteria, Glühwein,
Süßigkeitenstand, selbst gebacke-

ne Reibekuchen, Panhas, heimi-
sches Handwerk und noch vieles
mehr. Am diesem Wochenende
erwarten euch auch musikalische
Überraschungen wie die Musical-
gruppe von Roland Bublitz, der
Männer Gesangsverein aus Hop-
pengarten und die WMV. Auch
kommt wieder der Nikolaus mit
tollen Geschenken für die aller
kleinsten Gäste.
Wir freuen uns auf viele Besucher
und Besucherinnen.
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 PLANEN   HAUBEN   VORHÄNGE
PERGOLA- UND GLASDACH-VERKLEIDUNGEN

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

Infos & Termin unter: 0228-466989

VOR KÄLTE, NÄSSE UND SCHMUTZ
PERFEKTER SCHUTZ

Der Sportverein als gesunde Lebenswelt für Kinder
TuS Schladern wird erneut mit dem Qualitätszeichen für Gesundheitsförderung von Kindern
ausgezeichnet

4:0 Auswärtssieg zur
Winterpause
Germania Windeck Fussball Herren

Einladung zur
Weihnachtsfeier
SpVgg. Hurst-Rosbach

Der TuS Schladern wurde erneut
mit dem vom Gesundheitsamt
des Rhein-Sieg-Kreises und dem
KreisSportBund Rhein-Sieg e.V.
entwickelten Qualitätssiegel
„verein.t.gesund“ ausgezeich-
net. 2020 hatte der TuS das Zer-
tifikat das erste Mal erhalten.
Seitdem hat der Verein mit sei-
nen rund 300 Mitgliedern weiter
daran gearbeitet, die Gesund-
heitsförderung von Kindern und
Jugendlichen fest in das Vereins-
leben zu integrieren. Dafür konn-

TuS-Vorsitzender Sven Nissel (2. v.l.) und das TuS-ÜbungsleiterteamTuS-Vorsitzender Sven Nissel (2. v.l.) und das TuS-ÜbungsleiterteamTuS-Vorsitzender Sven Nissel (2. v.l.) und das TuS-ÜbungsleiterteamTuS-Vorsitzender Sven Nissel (2. v.l.) und das TuS-ÜbungsleiterteamTuS-Vorsitzender Sven Nissel (2. v.l.) und das TuS-Übungsleiterteam
freuen sich über die erneute Zertifizierung verein.t.gesundfreuen sich über die erneute Zertifizierung verein.t.gesundfreuen sich über die erneute Zertifizierung verein.t.gesundfreuen sich über die erneute Zertifizierung verein.t.gesundfreuen sich über die erneute Zertifizierung verein.t.gesund

Ob geworfen oder gekickt - den ganzen Tag flogen die Bälle auf die großeOb geworfen oder gekickt - den ganzen Tag flogen die Bälle auf die großeOb geworfen oder gekickt - den ganzen Tag flogen die Bälle auf die großeOb geworfen oder gekickt - den ganzen Tag flogen die Bälle auf die großeOb geworfen oder gekickt - den ganzen Tag flogen die Bälle auf die große
Zielscheibe.Zielscheibe.Zielscheibe.Zielscheibe.Zielscheibe.

te sich der Vorstand rund um den
Vorsitzenden Sven Nissel nun
erneut über die Verleihung der
verein.t.gesund-Urkunde freuen.
Die Übergabe der Auszeichnung
fand im Rahmen des Sport- und
Aktionstages des TuS für Kinder
und Jugendliche Anfang Dezem-
ber statt. An diesem Tag konnten
jüngere und ältere Kinder die ver-
schiedenen Sportangebote des
Vereins ausprobieren. Ob Fuß-
ball, Tanzen oder Volleyball: Die
Trainingsangebote des TuS Schla-

dern sind bei den Nachwuchs-
sportlerinnen und -sportlern of-
fensichtlich sehr gefragt.
Der Verein engagiert sich auch
über sein breites Sportangebot
hinaus für die Gesundheit und
das Wohlbefinden von Kindern
und Jugendlichen. In jeder Trai-
ningsstunde werden den jungen
Sportbegeisterten Werte wie To-
leranz, Respekt oder Fairplay vor-
gelebt. Um noch mehr Kindern
zu ermöglichen, den Spaß an der
Bewegung zu entdecken, wurde

mit Unterstützung der Sportju-
gend NRW ein Sportmobil ange-
schafft. Bei jeder Vereinsveran-
staltung können nun Spiel- und
Sportanregungen geboten wer-
den, die Lust auf Bewegung ma-
chen. Außerdem wird Wert auf
gesunde Snacks und Getränke
im Rahmen von Sportveranstal-
tungen für die Jugend gelegt. So
gab es am Sport- und Aktions-
tag eine große Auswahl an Ge-
müse- und Obsthäppchen für
Aktive und Publikum.

Im Rückspiel gegen Croatia Eitorf
gelang den Germanen wieder mal
ein Blitzstart. Bereits nach zehn
Minuten hämmerte Mika den Ball
mit einem Fernschuss zum 1:0 in
die Maschen. Nur vier Minuten
später erhöhte Mo nach überlegt-
er Aktion zum 2:0. In der 19. Mi-
nute traf Jens zum 3:0. Danach
plätscherte das Spiel allerdings
vor sich hin und Croatia hatte noch
vor der Pause die Chance zum
Anschlußtreffer. In der 54. Minute
stellte Moses nach feinem Zuspiel
von Mika mit dem 4:0 endgültig
die Weichen auf den zweiten

Auswärtssieg und machte den
Rückrundenstart mit voller Punkt-
ausbeute und 9:0 Toren perfekt.
Wir sehen uns wieder am 18. Feb-
ruar zum Heimpsiel gegen Tus Win-
terscheid II.

Die SpVgg. Hurst-Rosbach lädt alle
aktiven und passiven Mitglieder
zur diesjährigen Weihnachtsfeier

in unser Rosbacher Sportheim ein,
am 16. Dezember, um 19 Uhr.
SpVgg. Hurst-Rosbach
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Heiligabend mit der
Windecker-Musik-
Vereinigung
Weihnachtliche Klänge in den Ortschaften

Foto: A. WagnerFoto: A. WagnerFoto: A. WagnerFoto: A. WagnerFoto: A. Wagner

An Heiligabend zieht es uns Mu-
sikerinnen und Musiker wieder in
die Ortschaften der Gemeinde.
Wir freuen uns, unsere schone Tra-
dition, in Windeck weihnachtliche
Klange zu verbreiten, aufrechter-
halten können. Gegen 13.15 Uhr
starten wir also im CBT Wohn-
haus St. Josef in Dattenfeld. Im
Anschluss werden wir um ca.
13.50 Uhr in Herchen auf dem Hel-
mut-Land-Platz und um 14.15 Uhr
Am Rosengarten aufspielen. Wei-

ter geht es dann um ca.14.45 Uhr
in Hoppengarten (An der Kapel-
le). Dann folgt gegen 15.15 Uhr
traditionell Rossel (Am Berggar-
ten) auf unserer kleinen Runde,
wonach wir um ca. 15.45 Uhr in
Wilberhofen (Ecke Am Reuters-
bach) eintreffen, wo wir traditio-
nell unser gemeinsames Musizie-
ren beschließen. Alle Windecker
und ihre Gaste sind herzlich ein-
geladen sich musikalisch einzu-
bringen!
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Kantersieg gegen den Tabellenführer
SpVgg. Hurst-Rosbach

Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Senioren: Sonntag, 17. Dezember:
SVH I Winterpause
Über Trainingsbeginn, anstehen-
de Testspiele und sonstige Aktivi-
täten während der Winterpause
wird natürlich auch an dieser Stel-
le berichtet und informiert. Die
SVH-Weihnachtsgrüße finden Sie
in den bekannten „Blättchen“ und
auf unserer Homepage. Auf Grund
der zahlreichen Unterstützung
unserer Freunde, Fans, Gönner,
etc. trotz der bislang durchwach-
senen Hinrunde mit Tabellenplatz
8 möchte sich die Seniorenmann-
schaft für das nun bald vergange-
ne Jahr herzlich bedanken und
hofft 2024 auf ein zahlreiches Wie-
dersehen.
Alte Herren: Winterpause

AH-Hallentraining:
neue Trainingstermine wieder ab
17. Januar.
SpielberichteSpielberichteSpielberichteSpielberichteSpielberichte
Senioren: Sonntag, 10. Dezember,
17. Spieltag:
SVH I - SV GW Mühleip I 2:4 (0:1)
Zum Jahresabschluss empfing
man den derzeitigen Tabellenfüh-
rer aus dem Mühleiper Tal. Beide
Teams neutralisierten sich in den
ersten 25 Minuten, dann über-
nahm der Gast die Initiative und
erspielte sich eine Reihe guter
Chancen, scheiterte aber mehr-
fach am guten Torwart P. Gnacke
oder am Torgebälk. Dazwischen
hatte unser Team mit einem Frei-
stoß die Führungschance (42.). In
der 44. Minute gelang Mühleip
dann dennoch das 0:1, sicher zu

diesem Zeitpunkt verdient. Doch
das 0:1 entpuppte sich als Weck-
ruf für unser Team. Schon in der
Nachspielzeit der 1. Halbzeit hät-
te man innerhalb 1 Minute mit 2
Chancen den Ausgleich erzielen
müssen. Auch nach dem Seiten-
wechsel blieb unser Team spiel-
bestimmend und C. Marx gelang
früh der 1:1-Ausgleich (51.). Man
blieb am Drücker und F. Kerper
erzielte nach toller Vorarbeit von
H. Siebigteroth das umjubelte 2:1
(56.). In der zunehmend hekti-
scher werdenden Schlussphase
verpaßte unsere Mannschaft trotz
Überlegenheit den berühmten
„Sack“ zuzumachen. So konnte
Mühleip durch einen sehr frag-
würdigen Foul-Elfmeter den glück-
lichen Ausgleich erzielen (81.),

dem 2 Minuten später per Konter
sogar die erneute Gästeführung
folgte. Und als der SVH dann in
den Schlussminuten alles auf eine
Karte setzte, um noch den sicher
verdienten Ausgleich zu erzielen,
gelang dem Gast in der Nach-
spielzeit (90.+3) gegen die aufge-
rückte Abwehr das 2:4.
Donnerstag, 7. Dezember, 16.
Spieltag:
SVH I - TuS Schladern ausgefallen
Neuer Nachholtermin: Sonntag,
25. Februar 2024, Anstoß 15 Uhr.
SVH aktuell:SVH aktuell:SVH aktuell:SVH aktuell:SVH aktuell:     TTTTTrrrrraditioneller Senio-aditioneller Senio-aditioneller Senio-aditioneller Senio-aditioneller Senio-
rennachmittag des SVHrennachmittag des SVHrennachmittag des SVHrennachmittag des SVHrennachmittag des SVH
Der SVH veranstaltet wieder sei-
nen beliebten Seniorennachmit-
tag am 3. Advent, 17. Dezember.
Beginn ist um 15 Uhr im Vereins-
heim.

Am letzten Heimspieltag des
Jahres zeigte die Erste ihre
bislang beste Saisonleistung und
schickte den bis dato ungeschla-
genen Tabellenführer TuS Win-
terscheid mit 6:3 nach Hause.
Mit einem Doppelschlag durch
Lukas Köther und Flo Mast ging

unser Team Mitte der 1. Halb-
zeit mit 2:0 in Führung. In der
Folge steckte Winterscheid nie
auf und traf auch mal Alumini-
um - so richtig spannend konn-
te die Partie aber nicht mehr
gestaltet werden. Auch, da Ros-
bach in den entscheidenden

Momenten da war: André Her-
mes, Philipp Wonnerth mit sei-
nem 1. Treffer ins richtige Tor
für die SpVgg, Jens Ginsberg
und Justin Brück schraubten
das Ergebnis in die Höhe und
hielten unser Team somit im
Rennen um die Spitze.

Am Freitag, um 19.30 Uhr, steht
für die Erste mit dem Derby
beim SV Öttershagen noch ein
echtes Highlight zum Jahresab-
schluss an. Mit einem Sieg wird
die Weihnachtsfeier am nächs-
ten Tag mit Sicherheit zu einem
vollen Erfolg.

Online-Elternabend
Psychische Belastungen bei Kindern und Jugendlichen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Psychische
Erkrankungen bei Kindern und
Jugendlichen nehmen zu, das zei-
gen sowohl Alltagserfahrungen
als auch wissenschaftliche Stu-
dien. Und auch jenseits von Dia-
gnosen berichten viele Kinder
und Jugendliche, sich zuneh-
mend belastet zu fühlen. Die
Schulpsychologische Beratungs-

stelle des Rhein-Sieg-Kreises
bietet einen Online-Elternabend
zu diesem Thema an.
Dabei soll unter anderem geklärt
werden, was psychische Erkran-
kungen sind und welche Verhal-
tensweisen von Kindern und Ju-
gendlichen „normal“ sind. Außer-
dem bekommen die teilnehmen-
den Eltern Tipps, was sie tun kön-

nen, wenn sie sich Sorgen um ihr
Kind machen.
Bei diesem Elternabend erhal-
ten die Teilnehmenden Informa-
tionen wie sie psychische Belas-
tungen besser verstehen und
Handlungsideen entwickeln kön-
nen. Das Team der Schulpsycho-
logische Beratungsstelle stellt
aber keine Diagnosen und bietet

auch keine Therapie an.
Der Online-Elternabend findet
am Dienstag, 23. Januar 2024,
von 19.30 bis 21 Uhr statt. Inter-
essierte Eltern können sich bis
zum 12. Januar 2024 online über
den Veranstaltungskalender der
Schulpsychologischen Beratungs-
stelle anmelden: rhein-sieg-
kreis.de/schulpsychologie.
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Energiesparen im Alltag
Online-Seminar am 19. Dezember

Kirche macht Musik
Orgelkonzert mit Kirchenmusiker Michael Bottenhorn

Die Kosten für Gas und Strom sind
in den vergangenen Monaten
stark gestiegen. Das Online-Se-
minar zeigt vielfältige Tipps auf,
wie sich Energie sparsam einset-
zen lässt. Interessant für Mieter/-
innen, aber auch junge Men-
schen, die die erste eigene Woh-
nung beziehen.
Die gute Nachricht: Um Energie
zu sparen, muss man keinesfalls

hohen Aufwand betreiben oder
größere Investitionen tätigen. Viel-
mehr sind es kleine Verhaltens-
änderungen im Alltag, die sich
postwendend im Portemonnaie
bemerkbar machen. Mit dem Ab-
senken der Raumtemperatur um
nur ein Grad lassen sich bereits
sechs Prozent Energie einsparen.
Statt riesigen Fernsehern oder
Desktoprechnern ist man mit No-

tebooks oder Tablets besser be-
raten, weil sie wesentlich weni-
ger Strom benötigen. Und Wasch-
und Spülmaschinen sollten nur gut
gefüllt gestartet werden, zudem
empfiehlt sich der Ecomodus.
Die Referenten Philipp Stauss und
Gabriele Geiger, Energieberater/
innen der Verbraucherzentrale
NRW, stehen im Anschluss an den
kurzen Vortrag für Fragen der Teil-

nehmenden zur Verfügung.
Beginn ist um 18 Uhr. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Die Einwahlda-
ten gibt es unter
www.verbraucherzentrale.nrw/e-
seminare.
Weitere Infos zum Einsparen von
Energie und zu Terminen rund um
die energetische Gebäudesanie-
rung gibt es unter
www.energieagentur-rsk.de.

Der Förderverein St.Patricius Eitorf
lädt ein auf Sonntag, 17. Dezember
(3. Advent), zu einem Orgelkonzert
in die Pfarrkirche St. Patricius Ei-
torf, Schoellerstr. Einlass: 16 Uhr,
Beginn: 17 Uhr. Der Eintritt ist frei,
es wird eine Türkollekte nach dem

Ende des Konzertes gehalten.
Michael Bottenhorn ist als Kirchen-
musiker an der Kirche St. Josef in
Bonn-Beuel tätig, wo er sowohl die
künstlerische Leitung der Internati-
onalen Orgelkonzertreihe an der
im französisch-symphonischen Stil

erbauten Oberlinger-Orgel innehat,
als auch den Dienst als Organist
und Dirigenten versieht. Kirchen-
musiker Miachael Bottenhorn
wird uns auf der historischen
Klais-Orgel von 1934, Orgelstü-
cke von Alexander Guilmant, Jo-

hann Sebastian Bach, Charles
Marie Widor, Max Reger, Marcel
Dupre und eigene Improvisatio-
nen zu Gehör bringen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Kirchenmusiker Daniel Gitsels und
Förderverein St. Patricius Eitorf
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„Musizierender Rhein-Sieg-Kreis“
Ehrung der Teilnehmenden des Preisträgerkonzerts des 44. Wettbewerbs

Stellvertretende Landrätin des Rhein-Sieg-Kreises, Notburga Kunert, (4. Reihe, l.) unter anderem gemeinsamStellvertretende Landrätin des Rhein-Sieg-Kreises, Notburga Kunert, (4. Reihe, l.) unter anderem gemeinsamStellvertretende Landrätin des Rhein-Sieg-Kreises, Notburga Kunert, (4. Reihe, l.) unter anderem gemeinsamStellvertretende Landrätin des Rhein-Sieg-Kreises, Notburga Kunert, (4. Reihe, l.) unter anderem gemeinsamStellvertretende Landrätin des Rhein-Sieg-Kreises, Notburga Kunert, (4. Reihe, l.) unter anderem gemeinsam
mit den Preisträgerinnen und Preisträgern des Wettbewerbs „Musizierender Rhein-Sieg-Kreis“. Foto: Hansmit den Preisträgerinnen und Preisträgern des Wettbewerbs „Musizierender Rhein-Sieg-Kreis“. Foto: Hansmit den Preisträgerinnen und Preisträgern des Wettbewerbs „Musizierender Rhein-Sieg-Kreis“. Foto: Hansmit den Preisträgerinnen und Preisträgern des Wettbewerbs „Musizierender Rhein-Sieg-Kreis“. Foto: Hansmit den Preisträgerinnen und Preisträgern des Wettbewerbs „Musizierender Rhein-Sieg-Kreis“. Foto: Hans
Peter HerkenhöhnerPeter HerkenhöhnerPeter HerkenhöhnerPeter HerkenhöhnerPeter Herkenhöhner

Rhein-Sieg-Kreis (hei). 345 junge
Musikerinnen und Musiker zwi-
schen sechs und achtzehn Jahren
und knapp 30 Erwachsene hatten
sich in diesem Jahr zum 44. Wett-
bewerb „Musizierender Rhein-
Sieg-Kreis“ in den Sparten Solo,
Duo, große und kleine Ensembles
und auch in ganzen Musikklassen
angemeldet. An mehreren Orten
im Rhein-Sieg-Kreis wurden an
den Wochenenden vom 4./5. und
11./12. November die einzelnen
Sparten des öffentlichen Wettbe-
werbs ausgetragen. Die Musiker-
innen und Musiker nahmen an 78
Wertungen teil. 54-mal wurde der
1. Preis, 20-mal der 2. Preis und
viermal der 3. Preis vergeben.
Einige Preisträgerinnen und Preis-
träger stellten jetzt im Rahmen
eines Konzertes nochmals ihr gro-
ßes musikalisches Können unter
Beweis.
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Lieber Leser und liebe Kunden,
ich, Rafael Seeck, möchte Ihnen
in dieser festlichen Jahreszeit
meinen herzlichsten Dank aus-
sprechen. In den letzten zwei
Jahren standen wir gemeinsam
vor zahlreichen Herausforderun-
gen. Es war uns eine große Freu-
de, Sie bei der Bewältigung Ih-
rer IT-Probleme unterstützen zu
dürfen, um so einen reibungslo-

sen Ablauf in Ihren Betrieben zu
gewährleisten.
Die Weihnachtszeit ist eine Zeit
der Ruhe und Besinnung, ein Mo-
ment, um das Erreichte zu würdi-
gen und den Blick nach vorne zu
richten. Ihr Vertrauen in unser Team
und unsere Dienstleistungen war
dabei ein wesentlicher Faktor für
unseren gemeinsamen Erfolg.

Ich möchte diese Gelegenheit nut-
zen, um Ihnen und Ihren Familien
eine friedvolle, freudige und erhol-
same Weihnachtszeit zu wünschen.
Mögen diese Tage Ihnen Gelegen-
heit bieten, sich zu entspannen,
Kraft zu schöpfen und Zeit mit Ih-
ren Liebsten zu verbringen.
Ich freue mich auf die Fortsetzung
unserer Zusammenarbeit im neu-

en Jahr und bin zuversichtlich,
dass wir gemeinsam weitere Er-
folge erzielen werden.
Frohe Weihnachten und ein glück-
liches, gesundes neues Jahr!

Mit besten Wünschen,

Rafael Seeck und das gesamte
Team der LEMA-IT

Anzeige

Die stellvertretende Landrätin des
Rhein-Sieg-Kreises, Notburga
Kunert, welche auch stellvertre-
tende Schirmherrin des Wettbe-
werbs „Musizierender Rhein-
Sieg-Kreis“ ist, überreichte ge-
meinsam mit Herrn Theo Thie-
mann, stellvertretender Leiter Fir-
menkunden der Regionalfiliale
Bad Honnef der Kreissparkasse
Köln, die Urkunden und Preise.
„Hier sind immer wieder Leistun-
gen anzutreffen, die nahe an den
Profibereich heranreichen. Trotz-
dem stehen im Vordergrund die
Freude an der Musik und das
gemeinsame Musizieren. Es ist
beruhigend, dass es in Zeiten
von Smartphones und Musik-
Downloads auch anders geht.
Nämlich: Mit viel Leidenschaft
selbst Musik machen!“, mit die-
sen Worten lenkte die stellver-
tretende Landrätin Notburga
Kunert in ihrem Grußwort den
Blick auf das Engagement und die
besonderen Leistungen der Musi-
kerinnen und Musiker des Preis-
trägerkonzerts.
Veranstalter des traditionsreichen
Abschlusskonzerts ist die Arbeits-

gemeinschaft der Musikschulen
im Rhein-Sieg-Kreis. Sie bietet
auch im Rahmen des Wettbewerbs
in jedem Jahr Orientierungswett-
bewerbe an. Hierbei können die
Musikerinnen und Musiker ihr
Können in einer Wettbewerbssi-
tuation unter Beweis stellen.
Der musikalische Wettbewerb
wird durch die Kreissparkasse
Köln finanziert.
Eine besondere Neuerung gibt es
in diesem Jahr: „Der Musizieren-
de Rhein-Sieg-Kreis“ löst die
„Musizierende Jugend im Rhein-
Sieg-Kreis“ ab. Anlass der Umbe-
nennung des traditionsreichen
Wettbewerbs ist seine Öffnung
auch für erwachsene Musiker-
innen und Musiker. Der um die
altersoffenen Sparten erweiterte
Wettbewerb soll das Unterrichts-
angebot in den Musikschulen bes-
ser abbilden. In der diesjährigen
Ausschreibung wurden die bisher
nur für Kinder und Jugendliche
angebotenen Sparten 1, 2 und 3
nun jeweils in a und b unterglie-
dert, sodass jetzt auch altersoffe-
ne Sparten angeboten werden.
Dieses sind die folgenden Sparten:

1b1b1b1b1b..... Kleine Instrumental- und Vo-
kalensembles / offene Altersgruppe
(3-8 Personen) / Kammermusik
2b2b2b2b2b..... Große Instrumental- und Vo-
kalensembles / offene Altersgruppe
Orchester (ab 9 Personen)
3b.3b.3b.3b.3b. Duo (zwei beliebige Instru-

mente) / offene Altersgruppe
Die Sparte 4.Sparte 4.Sparte 4.Sparte 4.Sparte 4. Orientierungswett-
bewerb „Jugend musiziert“, bleibt
von den Änderungen unberührt,
da hier die Ausschreibung zum
bundesweiten Wettbewerb „Ju-
gend musiziert“ gilt.

Wunderschönes Nikolausfest
mit den Kindern
MGV „Eintracht“ Eitorf-Halft“
Bei einem wunderschönen vorweih-
nachtlichen Ambiente mit flammen-
der Feuerschale und mit mehr als 40
Kindern mit Eltern und Großeltern,
genossen wir gemeinsam den Niko-
laus (Robert Rösgen). „Nikolaus
komm in unser Haus“, so wurde der
heilige Mann begrüßt, Gedichte der
Kinder und gemeinsame Lieder
brachten eine würdig emotionale
Stimmung. Der Nikolaus bedankte
sich mit einer Tüte voller Süßigkei-
ten bei den Kindern. Glücklich leuch-
tende Kinderaugen, konnten dann
alle Erwachsenen sehr erfreuen.
Bei Kinderpunsch, Glühwein und

Bratwurst vom Grill, und netten
Gesprächen in der Gemeinschaft,
fand das Nikolausfest einen an-
genehmen schönen Ausklang.
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermine im neuen Jermine im neuen Jermine im neuen Jermine im neuen Jermine im neuen Jahrahrahrahrahr
• 12. Januar 2024, 19 Uhr: Jah-

reshauptversammlung im Ver-
einslokal Gasthaus „Zur Lin-
de“ in Eitorf-Halft

• 18. Januar 2024, 9 Uhr: Musi-
kalische Begleitung (im Pro-
jektchor unter der Leitung von
Markus Wolters) der „Inter-
nationalen Soldatenmesse“
im Dom zu Köln

Der Vorstand
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Junge Familien brauchen Ihre
ehrenamtliche Entlastung im Alltag
Alleinerziehende, Mehrlingsel-
tern, neu zugezogene Familien,
viele belastete Eltern mit Babys
und Kleinkindern haben nicht die
Möglichkeit, auf helfende Hände
aus Familie, Freundeskreis oder
Nachbarschaft zurückzugreifen.
Im Angebot „Aufwind“ des Sozi-
aldienstes katholischer Frauen
e.V. Bonn und Rhein-Sieg-Kreis
(SkF) können junge Familien, de-
nen Entlastung so guttun würde,
und ehrenamtliche Helfer:innen
zusammenfinden. „Aufwind“ gibt

es in Eitorf/Windeck, Much/Neun-
kirchen-Seelscheid/Ruppichte-
roth, Troisdorf, Königswinter und
Bad Honnef.
Hier der O-Ton einer unserer eh-Hier der O-Ton einer unserer eh-Hier der O-Ton einer unserer eh-Hier der O-Ton einer unserer eh-Hier der O-Ton einer unserer eh-
renamtlichen Frenamtlichen Frenamtlichen Frenamtlichen Frenamtlichen Familienbegleiteramilienbegleiteramilienbegleiteramilienbegleiteramilienbegleiter-----
innen:innen:innen:innen:innen:
„Ich brauche Kolleg:innen: als
Sinn-Sucher:in, Alltagsheld:in und
Macher:in! Wer möchte mich un-
terstützen und ein wunderbares
Engagement begleiten? Meine
Aufgabe ist, Mütter, Väter und
deren sehr kleine Kinder zu be-

gleiten. Als Ehrenamtler:in. Ich
schenke Zeit. Zeit, in der Mütter
und Väter einmal in der Woche
Raum für sich haben. Was ma-
chen die dann? Das, was sie brau-
chen. Durchschnaufen. Einkau-
fen. Weinen. Singen. Duschen. Te-
lefonieren.
Wenn mein zauberhaftes Begleit-
kind mich an meinem „Ehrentag“
mit einem breiten Grinsen an-
lacht, ist jeder eigene Stress ver-
flogen. Und wenn die Mütter und
Väter mich ein paar Stunden spä-

ter mit einem ehrlichen ‚Danke‘
verabschieden, weil sie Zeit für
sich hatten, bin ich happy. Macht
auch mit. Egal wieviel Zeit ihr habt
- jede Hilfe zählt!“
Haben auch Sie Lust, mitzuma-Haben auch Sie Lust, mitzuma-Haben auch Sie Lust, mitzuma-Haben auch Sie Lust, mitzuma-Haben auch Sie Lust, mitzuma-
chen?chen?chen?chen?chen?
Kontakt: Marc Odenbrett,
Mobil: 0152 22888987,
E-Mail: ehrenamt@skf-bonn-
rhein-sieg.de
Nähere Informationen finden Sie
unter www.skf-bonn-rhein-
sieg.de/ehrenamt-aufwind.

Karussell auf dem Prachter
Weihnachtsmarkt
Auf dem diesjährigen Weih-
nachtsmarkt in Pracht gab es,
neben dem Nikolausbesuch,
eine besondere Attraktion für
die Kinder. Das Organisations-
team hatte dafür gesorgt, dass
ein Kinderkarussell in Pracht
aufgestellt wurde. Mit der Un-
terstützung der Volksbank
Hamm/Sieg konnten alle Kinder
an dem Nachmittag kostenlos

mit dem Karussell fahren. Das
Organisationteam mit Britta
Kleine, Donata Stefes, Burghard
Rosner und Udo Seidler bedan-
ken sich bei Sven Gewehr und
Thomas Kölzer von der Volks-
bank Hamm/Sieg für die Spende
zur Finanzierung der vielen Ka-
russellfahrten. Alle Kinder hat-
ten ihre Freude beim Besuch des
Prachter Weihnachtsmarktes.

Wie kann ich Haustiere vor Silvesterstress schützen?
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Mit einfa-
chen Tipps können Haustiere über
die Silvesternacht vor Stress und
Angst geschützt werden.
„Da besonders Hunde und Kat-
zen ein viel feineres Gehör be-
sitzen als wir Menschen, kann
der Krach der Feuerwerkskör-

per Tiere in Panik versetzen“,
weiß Dr. Johannes Westarp, Lei-
ter des Veterinär- und Lebens-
mittelüberwachungsamtes des
Rhein-Sieg-Kreises.
Darum sollten Haustiere am Sil-
vesterabend nicht alleine gelas-
sen werden. Am besten sollten für

die Vierbeiner in einem verdun-
kelten Zimmer Rückzugs- und Ver-
steckmöglichkeiten geschaffen
werden. Im Idealfall an einem Ort,
den das Tier kennt und an dem es
sich wohl fühlt. Käfige von Vögeln
und Meerschweinchen können mit
einem Tuch abgedeckt werden.
Sucht das Tier Körperkontakt, soll-
ten Halterinnen und Halter beru-
higend einwirken. Ganz wichtig:
Man sollte selbst nicht in Hektik
oder übersteigerte Fürsorge ver-
fallen, denn das eigene Verhal-
ten überträgt sich auf das Haus-
tier! Am besten ist es, auch am
Silvestertag die gängige Routine
einzuhalten.
Beim täglichen Spaziergang soll-
ten Hunde nur an der Leine aus-
geführt werden, da ein plötzlich
gezündeter Böller den Vierbeiner
in Panik versetzen oder im
schlimmsten Fall sogar verletzen

kann. Eine doppelte Sicherung an
Halsband und Geschirr kann sinn-
voll sein. Auch Freigängerkatzen
sollten in der Wohnung behalten
werden, weil das Risiko zu hoch
ist, dass sie sich irgendwo ver-
ängstigt verkriechen. Sollte das
Tier trotzdem die Flucht ergrei-
fen, ist es wichtig sicherzustel-
len, dass das Haustier registriert
und gekennzeichnet ist.
Beruhigungsmittel sollten nur in
enger Absprache mit einer ver-
trauten Tierärztin oder dem ver-
trauten Tierarzt verabreicht
werden.
Das Veterinäramt des Rhein-Sieg-
Kreises appelliert an alle Feuer-
werkfans, das Knallen auf die Sil-
vesternacht zu beschränken, da-
mit die Tiere nicht schon Tage
vorher in Angst versetzt werden
und sich auch schnell wieder er-
holen können.
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Neues Zuhause im Altbau
Modernisierungskosten beim Kauf einer Bestandsimmobilie realistisch einschätzen
Der Kauf eines älteren Hauses ist
für viele Immobilieninteressenten
auf den ersten Blick der günstigere
Weg, an ein Eigenheim zu gelan-
gen. Man spart sich den Stress der
Bauplanung und des Baus und kann
schneller einziehen. Zudem liegen
bestehende Objekte oft in Stadt-
vierteln mit gewachsener Infrastruk-
tur statt auf der grünen Wiese. Den-
noch rät Erik Stange, Sprecher des
Verbraucherschutzvereins Bauher-
ren-Schutzbund e.V. (BSB), nicht
vorschnell dem Charme eines älte-
ren Bauwerks zu verfallen. „Wenn
hohe Sanierungs- oder Modernisie-
rungskosten zum Kaufpreis hinzu-
kommen, kann es am Ende teurer
werden als gedacht“, warnt er.
Hausbegehung mit sachverständi-Hausbegehung mit sachverständi-Hausbegehung mit sachverständi-Hausbegehung mit sachverständi-Hausbegehung mit sachverständi-
ger Unterstützungger Unterstützungger Unterstützungger Unterstützungger Unterstützung
Um den baulichen Zustand realis-
tisch einzuschätzen, ist eine Haus-
begehung mit fachmännischem Rat
empfehlenswert. Sachverständige

wie die unabhängigen BSB-Bauher-
renberater erkennen bereits mit
Blick auf das Baujahr und auf die
Unterlagen zum Haus, wo mögliche
Schwachstellen liegen können und
einer besonderen Prüfung bedür-
fen. Unter www.bsb-ev.de gibt es
dazu einen „Ratgeber Bestandsim-
mobilie“, der kostenlos bestellt
werden kann. Von undichten Dä-
chern über Putzschäden bis zu
feuchten Hausteilen reicht die Band-
breite möglicher Probleme. Veral-
tete Anlagen- und Heiztechnik muss
ebenso beachtet werden wie Wär-
mebrücken oder unzureichende
Dämmungen. In Reihenhäusern und
Eigentumswohnungen spielt häufig
der Schallschutz zu Nachbarhäu-
sern oder Wohneinheiten in den
anderen Stockwerken eine Rolle.
Nicht zuletzt können auch Wohn-
schadstoffe unentdeckt in Altbau-
ten schlummern und teure Sanie-
rungsmaßnahmen nach sich ziehen.

Solide Grundlage für die Einschät-Solide Grundlage für die Einschät-Solide Grundlage für die Einschät-Solide Grundlage für die Einschät-Solide Grundlage für die Einschät-
zung von Zusatzkostenzung von Zusatzkostenzung von Zusatzkostenzung von Zusatzkostenzung von Zusatzkosten
Mit der professionellen Untersu-
chung des Hauses vor der Unter-
schrift unter einen Kaufvertrag ver-
schaffen sich Kaufinteressenten
mehr Sicherheit. Dazu bekom-
men sie eine solide Grundlage
für die Einschätzung der zu er-

wartenden Sanierungs- und Mo-
dernisierungskosten. Seriöse
Verkäufer oder Makler werden
einer solchen Begehung zustim-
men. Wenn nicht, rät BSB-Spre-
cher Stange zu Vorsicht, da der
Anbieter möglicherweise bewusst
Schwächen des Gebäudes verber-
gen möchte. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 22. Dezember 2023Freitag, 22. Dezember 2023Freitag, 22. Dezember 2023Freitag, 22. Dezember 2023Freitag, 22. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.12.2023 um 10 Uhr20.12.2023 um 10 Uhr20.12.2023 um 10 Uhr20.12.2023 um 10 Uhr20.12.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien

Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser
Nachmieter gesucht Nachmieter gesucht Nachmieter gesucht Nachmieter gesucht Nachmieter gesucht WindeckWindeckWindeckWindeckWindeck
LeuscheidLeuscheidLeuscheidLeuscheidLeuscheid

Im Dreifamilienhaus, Obergeschoss, 4
Zimmer: eine Küche, ein Vollbad (Du-
sche/WC), ein Abstellraum, eine Die-
le, ein Balkon. 92 qm, 2 PKW Stell-
plätze. Frei ab dem 1.03.24. Rückfra-
gen unter 0151/68490943.

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an. Tel. 0 22 42 - 96
98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden
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Überflieger dank Körpersprache und Rhetorik
Beruf/Karriere: Überzeugendes Auftreten als Türöffner zu nachhaltigem Erfolg
Ob Vorstellungsgespräch, Präsen-
tation oder die Rede vor einem
größeren Auditorium: In vielen
beruflichen Situationen sind „Tür-
öffner“ nötig, um seine Ge-
sprächspartner zu erreichen und
für sich einzunehmen. Ein über-
zeugendes Auftreten im Beruf
lässt sich erlernen, allein in
Deutschland ist der Markt für ent-
sprechendes Coaching fast unü-
berschaubar. Das Dilemma: Bei
den meisten Angeboten wird ent-
weder eine Optimierung der Kör-
persprache oder eine Verfeinerung
der Rhetorik vermittelt.
Das Das Das Das Das Wie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie dasWie ist so wichtig wie das
WasWasWasWasWas
Managementtrainer Peter A. Wo-
rel geht deshalb einen ganz an-
deren Weg: Für ihn haben Körper-
sprache und Rhetorik die gleiche
Bedeutung. Erst die Kombination
aus beidem verhilft zu nachhalti-
gem beruflichen Erfolg. Der Coach
vermittelt seinen Seminarteilneh-
mern je nach Bedarf Grundwissen
bis hin zu Profitipps und zeigt ih-
nen, wie sie Rhetorik, Etikette und
Körpersprache der Persönlichkeit
entsprechend und je nach Situati-
on passend kombinieren können,
ohne wie „dressierte Affen“ zu
wirken. „Das Auftreten insgesamt
soll stimmig sein, der persönliche
Stil und damit die Wirkung auf
andere Menschen lassen sich ver-
feinern“, so Worel, der selbst aus
der Praxis kommt und mehr als
zehn Jahre als Führungskraft ei-
ner Großbank tätig war. Angebo-
ten werden firmeninterne Semi-
nare, individuelle Coachings und
intensives Einzeltraining. Unter
www.die-stilwelt.de gibt es wei-
tere Informationen und regelmä-
ßige Newsletter mit wertvollen
Anregungen.
Für den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt es
keine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chance
Sobald Menschen zusammenkom-
men, vollzieht sich in deren Ge-
hirn stets ein typischer Prozess:
In Bruchteilen einer Sekunde wird
entschieden, ob einem jemand
sympathisch ist oder nicht. „Über-
zeugendes Auftreten gelingt nur
dann, wenn jemand stimmig auf-
tritt und zugleich die Rollener-
wartungen des Gegenübers in der
Situation berücksichtigt und er-

füllt“, so Peter A. Worel. Denn nur
dann werde im Unterbewusstsein
des Gesprächspartners das Sig-
nal in Richtung Kompetenz und
Vertrauen auf Grün gestellt. Mit
diesem Wissen lassen sich über-
zeugende Auftritte bewusst und
zielgerichtet trainieren.

Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten TTTTTipps für Körperipps für Körperipps für Körperipps für Körperipps für Körper-----
sprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetorik
In Sachen Körpersprache und
Rhetorik gibt es viele „Türöffner“.
Die Wichtigsten sind:

1. klug fragen, statt Dinge ein-
fach nur zu behaupten

2. „Minuswörter“ in positive
Formulierungen ändern

3. Füllwörter und Wortballast
vermeiden

4. Menschen direkt und per-
sönlich ansprechen, im so-
genannten Sie-Standpunkt
formulieren

5. auf Floskeln, vor allem auf
auswendig gelernte, ver-
zichten

6. auf passende Kleidung,

insbesondere gute und sau-
bere Schuhe achten

7. häufiger lächeln
8. Blickkontakt mit dem Gegen-

über halten
9. aufrechte, dynamische Körper-

haltung einnehmen
10. Hände offen und einladend

halten und nicht verstecken
11. Gesten auf der richtigen Kör-

perhöhe ausführen
Mehr zu Körpersprache und Rhe-
torik unter www.die-stilwelt.de.
(djd)
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Berufe kennenlernen
Praktikum nutzen und Praxiserfahrung sammeln
Um herauszufinden, ob einem et-
was gefällt, muss man es auspro-
bieren und seine eigenen Erfah-
rungen machen. So ist das auch
bei der Berufswahl. Ein Praktikum

in einem Unternehmen ist genau
die richtige Gelegenheit!
Durch ein Praktikum lernt man
Tätigkeiten und Abläufe eines
Berufs kennen. Dabei findet man

heraus, ob man die notwendigen
Stärken für den Beruf mitbringt
und ob der Beruf wirklich den ei-
genen Vorstellungen entspricht.
Wenn man merkt, dass einem die
Arbeit nicht leicht fällt und man
mit der Wahl eines Praktikums
nicht zufrieden ist, ist das kein
Beinbruch. Zu wissen, was man
nicht machen möchte, ist auch ein
Schritt in die richtige Richtung.
Am besten, man macht mehrere
Praktika in verschiedenen Berei-
chen.
Ins Ins Ins Ins Ins Arbeitsleben hineinschnuppernArbeitsleben hineinschnuppernArbeitsleben hineinschnuppernArbeitsleben hineinschnuppernArbeitsleben hineinschnuppern
Bei einem Praktikum erfährt man
nicht nur etwas über einen Beruf,
sondern lernt auch allgemeine
Arbeitsabläufe eines Unterneh-
mens kennen. Man kann sich im
Umgang mit Kolleginnen und Kol-
legen sowie Vorgesetzten üben
und einen möglichen Arbeitgeber
kennen lernen. Dabei sollte man

seine Stärken präsentieren und
zeigen, was man kann: denn nicht
selten ist ein Praktikum ein
Sprungbrett in einen festen Aus-
bildungsvertrag!
VVVVVorteile für Bewerbung und orteile für Bewerbung und orteile für Bewerbung und orteile für Bewerbung und orteile für Bewerbung und VVVVVororororor-----
stellungsgesprächstellungsgesprächstellungsgesprächstellungsgesprächstellungsgespräch
Wenn man in seinem Lebenslauf
ein Praktikum oder sogar mehre-
re Praktika stehen hat, macht das
einen guten Eindruck auf Perso-
nalverantwortliche. Es zeigt, dass
man sich selbst ein Bild vom Be-
ruf gemacht hat und engagiert ist.
Im Bewerbungsgespräch für einen
Ausbildungsplatz kann man eine
Berufswahl besser begründen, da
man aus eigener Erfahrung
spricht. Zusätzlich ist das Erstel-
len einer Bewerbung für ein Prak-
tikum auch eine gute Gelegen-
heit um herauszufinden, wie fit
man mit Lebenslauf, Anschreiben
und Co. ist. (wwp)



Mitteilungsblatt Windeck – 15. Dezember 2023 – Woche 50 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 29



Mitteilungsblatt Windeck – 15. Dezember 2023 – Woche 50 – www.mitteilungsblatt-windeck.de30

Freitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. Dezember
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Samstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. Dezember
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Montag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. DezemberMontag, 18. Dezember
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Dienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. DezemberDienstag, 19. Dezember
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht (Zentrum / am PETZ
Markt (REWE)), 02293-909120

Mittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. DezemberMittwoch, 20. Dezember
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Donnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. DezemberDonnerstag, 21. Dezember
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Freitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. DezemberFreitag, 22. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Samstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. DezemberSamstag, 23. Dezember
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Sonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. DezemberSonntag, 24. Dezember
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Alle Angaben ohne Gewähr
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